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Praktikumspräsentation G11 
 

Verlangt wird eine Einzel-Präsentation, die durch Medien unterstützt ist.  

Die Präsentation soll einen wesentlichen Beitrag zur Stärkung eurer Persönlichkeit leisten. Ihr 
erhaltet darüber die Möglichkeit, euer Fachwissen und Können darzustellen und euch selbst zu 
präsentieren. Im Rahmen eurer Präsentation stellt ihr eure Arbeit vor, erklärt und erläutert 
Arbeitsabläufe, Materialien und beantworten fachbezogene Fragestellungen.  

• Die Präsentation darf nicht länger/kürzer als 10 Minuten sein 
• Eure Adressaten sind SchülerInnen der 8. Klasse, eure Eltern, BetreuerInnen aus euren 

Praktikumsbetrieben  bzw. die Schulöffentlichkeit 

Inhalt  

Präsentation 

• Die Struktur der Präsentation bleibt euch überlassen – achtet darauf, dass ihr ein 
großes Publikum habt und die Zuschauer euch gerne zuhören sollen!  

• Das Medium ist auch frei wählbar (Wandzeitung, Plakat, Bilder, digitale Präsentation) 
• Das gewählt Medium soll zur Unterstützung dienen und muss auch genutzt werden.  
• Euer Praktikumsbericht dient als Grundlage für eure Präsentation  
• Achtet darauf, dass ihr möglichst viele Inhalte reflektiert und bewertet – weniger 

Darstellungsleistung  
• Für eine gelungene Präsentation - erhalten die SchülerInnen ein Zertifikat - ein 

Zertifikat bekommt ihr nur, wenn ihr den 8. Klässlern Sticker anbieten könnt.  

Arbeitsschritt Was gehört hier rein? 

I.  Kurze Vorstellung des 
Praktikumsbetriebs 

• Welcher Betrieb  
• Was macht der Betrieb 
• Welche Branche 
• Wie viele Beschäftigte   

II. Eine typische und eine 
besondere Tätigkeit

• Wie sah mein Arbeitsalltag aus  
• Was war eine besondere Situation für mich

III.  Reflexion und  
Beurteilung des  
Praktikums 

• Was hat mir das Praktikum für meine 
Berufswahl/ meine Schullaufbahn gebracht? 

IV. Betriebliche Lernaufgabe  
• Wie könnte sich mein Betrieb in Zukunft 

verändern – z.B. neue Technologien usw. 

In Anlehnung an: Kolleg Politik-Wirtschaft Einführungsphase von Buchner 


